
 

 

 

 



 

 

Bürgerstolz und Prangerstrafen 

 

Eine ebenso spannende wie humorvolle szenische Stadtführung verspricht der 

„4. Streich“ des Geisenfelder Stadtstorchensembles. Hannelore Major zeichnet wieder als Auto-

rin des Drehbuches für die Texte und die Zusammenstellung der Kostüme verantwortlich. 

 

                              
 

Da wettert der Bäck vergeblich gegen den Vorwurf, seine Semmeln seien zu klein. Am Ende wird 

er doch in Handschellen vom Ordnungshüter abgeführt. Wie man erfährt, drohte derartigen An-

geprangerten im Falle einer Verurteilung die Wippe. Was es damit oder mit Schandmaske, Läs-

terstein und Narrenhäusel auf sich hat, darüber wird die zukünftige Führung, die im April 2015 

startet, Aufschluss geben.  
 

Für den „Bürgerstolz“ im Titel treten ehrbare Zeitgenossen  

wie Balthasar Stoll, der Schöpfer der Justitia am Alten Rathaus,  

auf. Auch Philipp Dirr, der am Freisinger  

Dombau beteiligte Tischler und Bildhauer,  

wird wieder lebendig werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
                       

 

   

  

  

 
Dauer der Führung:  ca. 1 ½ Stunden 
Treffpunkt:   Eingang Sinnesgarten,  

                                       Klostergasse 

 
Ticketpreis:  

Erwachsene   10,00 Euro zzgl. VVK-Gebühr 

Kinder    7,00 Euro zzgl. VVK-Gebühr 

Gruppenticket  140,00 Euro bis 20 Personen;  

              jedes weitere Ticket 7,00 € 

 

Tickets: 

Alle Donau Kurier Vorverkaufsstellen 

Selbstausdruck: www.okticket.de,             

                                www.geisenfeld.de  

VVK-Stellen:     Bürgerservice Altes Rathaus 

   Schreibwaren Bauer 

               0171-8275524 

    

 

Auskünfte unter: 0171-8275524 oder  

                             kultur@geisenfeld.de 

 

 

 

Gerne gestaltet die Gruppe Stadtstorch mit ihrem 

Programm auch Ihren Ausflug, Ihre Firmenfeier, 

private Festlichkeit, Klassentreffen, u.v.m. 

 


